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Deutsche Piloten mischen ganz vorne mit
aichwalder Motocross an diesem Wochenende – Vandalen richten sachschaden in Höhe von 6000 Euro an

Aichwald – Die Strecke ist präpa-
riert, das Festzelt steht, Piloten und
Besucher werden ab heute erwartet:
Das Motocross in Aichwald verbin-
det auch in seiner 53. Auflage Mo-
torsport mit Partystimmung. Zu den
Läufen reist MaxNagl als Favorit auf
den Schurwald. Allerdings muss das
Rennen ohne den ADAC MX Mas-
ters-Sieger des vergangenen Jahres
stattfinden. Und zwischenzeitlich
sorgten Vandalen für Frust bei den
Veranstaltern.

Von Claus Hintennach

„Das Fahrerfeld ist recht dicht bei-
sammen, es wird spannende rennen
geben“, ist Manuel Dorn, der Vor-
sitzende des veranstaltenden MsC
„Eiserne Hand“ aichwald, über-
zeugt. Dorn setzt beim kampf um
den sieg vor allem auf die deutschen
Fahrer. allen voran auf den für den
MsCaichwald startenden Nagl, der
auch in diesem Jahr in derWeltmeis-
terschaft vorne mitmischt, bei den
bisherigenMasters-Veranstaltungen
in Fürstlich Drehna und in reutlin-
gen drei der vier Läufe gewann und
die Gesamtwertung anführt. aber
auch demdrittplatziertenDennis Ull-
rich aus saarlouis traut er viel zu.
Christian Brokel (petershagen) liegt
auf rang acht in Lauerstellung. auf
den Masters-Gesamtsieger 2012
kann Dorn aber nicht setzen: Mar-
cus schiffer hat sich vor einigen ta-
gen bei einem trainingssturz meh-
rere Bänder an der rechten Hand ge-
rissen. Für ihn scheint die gesamte
saison bereits jetzt gelaufen. Nagls
hartnäckigster Verfolger bislang
kommt allerdings aus Frankreich. sé-
bastien pourcel hat in reutlingen ei-
nen Lauf gewonnen und hat ledig-
lich zwölf punkte rückstand auf den
aus dem bayerischenWeilheim stam-
menden Nagl. auch dem britischen
WM-FahrerMaxanstie und dem für
seine spektakulären sprünge be-
kannte Franzose Florent richier, der
in der diesjährigen Masters-serie le-
diglich in aichwald startet, werden
siegchancen zugetraut.

Beim Youngster Cup der 14- bis
21-Jährigen liefern sich der Belgier
Brent vanDoninck und Lars reuther
ein kopf-an-kopf-rennen. „Wir
freuen uns auf Lars reuther“, sagt
Dorn. Denn der aus pleidelsheim
stammende reuther gilt als Lokal-
matador.

Lars Reuther im Vorteil
Und Dorn sieht ihn auf dem harten
Boden auf der strecke „In den Hor-
ben“ im Vorteil. auch der auf rang
vier stehende, in Fürstlich Drehna
sehr stark gefahrene ron Noffz aus
Greifswald zählt zu den siegaspiran-
ten. Bei den zehn- bis 15-jährigen
Fahrern des Junior Cups ist hinge-
gen im Zwischenklassement kein
Deutscher vorne zu finden. Hier do-

miniert der spanier Jorge prado, der
die bisherigen beiden Läufe gewon-
nen hat.
an der strecke gibt es jetzt nur noch
kleinigkeiten zu richten. auchwenn
es laut Dorn anfangs zu nass und
dann zu heißwar, liegen die aufbau-
arbeiten im plan. „Es waren viele
Helfer da“, berichtet ein zufriedener
Vereinsvorsitzender. Heute werden
dann auch frisch gekühlt die Geträn-
ke angeliefert, denn Veranstaltungs-
auftakt ist seit vielen Jahren die par-
ty am Freitag.
Frust und schaden hinterlassen ha-
ben aber Vandalen, die in der Nacht
von 11. auf 12. Juni an zwei trak-
toren und dem teleskopstapler
scheiben eingeschlagen, Leuchtröh-
ren und Glasfassungen der Lampen
im Festzelt zerstört und einen strom-

kasten beschädigt haben. Der MsC
beziffert den schaden auf 6000 Eu-
ro. In der langenGeschichte desMo-
tocross haben Vandalen bisher kei-
nen höheren schaden angerichtet.
Nun wird das Gelände auch nachts
bewacht. Und die polizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen. Der Ver-
ein hat zudem eine Belohnung aus-
gesetzt. 500 Euro und fünf Jahre frei-
en Eintritt zum Motocross für zwei
personen erhält derjenige, der mit
einemHinweis zur Überführung der
täter beiträgt.
Doch Dorn, die Vereinsmitglieder
und die vielenHelfer lassen sich nicht
unterkriegen. Die Vorfreude steigt
nun stündlich weiter an, ehe dieMo-
tocross-Veranstalter durch spannen-
de rennen und das Dröhnen derMo-
toren entschädigt werden.

TErminE und PrEisE

Heute beginnt die Partymit „d’Wobbls“
im Festzelt um 20 uhr. morgen starten
die Trainingsläufe um 9 uhr mit dem
Youngster Cup und schließen mit dem
„Last Chance race“ der masters (17
uhr). Ab 19 uhr spielen im Festzelt
„d’Wobbls“, ab 20 uhr wird zum Fah-
rerempfang geladen. Amsonntag star-
tet um10uhr dasWarm-up. um11.30
uhr ist rennauftakt mit dem ersten
Lauf des Junior Cups. nach einer Auto-
grammstunde und einer motorrad-
stuntshow geht es ab 13uhr weitermit
dem Youngster Cup, die masters-Läu-
fe werden um13.50uhr und16.20uhr
gestartet. samstags kostenKarten zum
Training 5 Euro (bis zehn Jahre frei).
Am rennsonntag werden 13 Euro ver-
langt (Zehn- bis 14-Jährige 5 Euro).

spannende rennen werden in Aichwald erwartet. Archivfoto: rudel

sPiELPLAn
FussBALL

Relegation zur Kreisliga A, Staffel 1:
TsV deizisau ii – FV Plochingen (sa.,
16 uhr, Gottlob-müller-stadion den-
kendorf).
Relegation zur Landesliga, Staffel 2:
TsV Essingen – FV 09 nürtingen (so.,
15 uhr, Waldstadion Ellwangen).

HAndBALL

Relegation zum Verbleib in der 3. Li-
ga: TsV neuhausen – ArT düsseldorf
(so., 17 uhr).

HOCKEY

Männer – 2. Verbandsliga:HC Esslin-
gen – CadE Vaihingen (so., 11 uhr).

JudO

Frauen – Bundesliga: Kampftag bei
der TsG Backnangmit KsV Esslingen,
TsG Backnang und PsV Weimar (sa.,
18 uhr).

LEiCHTATHLETiK

20. Stuttgart-Lauf (sa., ab 14.30 uhr;
so., ab 8.15 uhr, Benzstraße undmer-
cedesstraße).

mOTOrsPOrT

Motocross in Aichwald (sa., ab 9 uhr
und so. ab 10 uhr).

sCHACH

15. Armin-Jatzek-Gedächtnisturnier
des sK Wernau (sa., 10 uhr, Quadri-
um).

WAssErBALL

14. Ingulf-Nossek-Gedächtnis-Pokal
beim ssV Esslingen (sa., 10 uhr und
so., 10 uhr, ssVE-Vereinsbad).

Rolf Oswald strebt der Titelverteidigung entgegen
auch die anderen piloten des aMC Mittlerer Neckar mischen vorne mit

Mühlacker (red) – Der AMC Mittle-
rer Neckar bestätigte seine diesjähri-
ge Vormachtstellung beim vierten
Lauf zur württembergischenMeister-
schaft im ADAC-Automobilturnier-
sport eindrucksvoll. In Mühlacker-
Lomersheim fuhren nicht weniger als
fünf Esslinger Piloten unter die bes-
ten sechs. Den Sieg holte sich Rolf
Oswald, der damit in dieser Saison
weiter ungeschlagen bleibt.

Der rest des aMC-Führungsquar-
tetts dagegen hatte alle Hände voll
zu tun, sich den angriffen der kon-
kurrenz zu erwehren. Vor allem
siegfried Groth (MsC Bittenfeld)

und der südbadische Champion
Hans-peter sahr (MsC Dürrn) ver-
suchten, in die Esslinger phalanx ein-
zudringen. Doch beide patzten im
Finaldurchgang und so war der Weg
frei für einen vierfachen aMC-Er-
folg. Christian oswald fuhr mit sei-
nem polo Gt auf rang zwei vor sei-
nen Vater klaus undMarcel Drewes.
Doch damit sollte die Erfolgsbilanz
der Neckarstädter noch nicht kom-
plett sein. Günther schmidt griff erst-
mals in diesem Jahr in die württem-
bergischeMeisterschaft ein. Den ers-
ten Umlauf beendete der audi-pilot
nach drei Fehlern noch auf position
elf. Im Verlauf des turniers kam er

mit dem parcours immer besser zu-
recht und kämpfte sich amEnde noch
bis auf den sechsten rang vor.
Für Jutta karls reichte es in Frauen-
wertung zum zweiten rang. trotz
zweier fehlerloser Läufe war die am-
tierende süddeutscheMeisterin kor-
nelia Günther-sahr an diesem tag
einfach eine spur besser.
In der Gesamtwertung der württem-
bergischen Meisterschaft strebt rolf
oswald nach vier von sieben Läufen
mit 80 punkten einer erfolgreichen
titelverteidigung entgegen. klaus
oswald (64 punkte), Christian os-
wald (56) und Marcel Drewes (52)
lassen den kampf um die Vizemeis-

terschaft zur teaminternen Entschei-
dung werden.
In der B-Gruppe vermochten die
aMC-starter diesmal nicht in den
kampf um die podestplätze einzu-
greifen. ralph Wucherer fuhr zwar
in allen drei Umläufen klassenbest-
zeit, doch durch Fahrfehler bekam
der polo-pilot ausNeuhausen zusätz-
liche strafzeit addiert. amEndewur-
de er siebter. sabrina Däuble schaff-
te als Zehnte gerade noch den sprung
in die top-ten. Heidi Drewes beleg-
te rang 19. Für die Fahrer des MsC
Deizisau lief es nicht wie gewohnt.
Hartmut kälberer wurde Elfter, rei-
ner kälberer 23.

BCE-Boxer weiter
Esslingen (red) – Mit vier teilneh-
mern war Fit-Boxing Esslingen bei
den baden-württembergischenMeis-
terschaften vertreten. Einen Lucky
punch erwischte Denis Döbel am
kinn gegen Vadim Babhin (Gold
Blau stuttgart). Damit kam schon in
der ersten runde das aus für den
Esslinger. Yigit ararat gewann in der
Vorrunde gegen Dusko knezevic
(BC Villingen schwenningen) vor-
zeitig in der dritten runde durch ab-
bruch. Im Viertelfinale setzte er sich
nach punkten gegen David asub-
oteng (ksC Backnang) durch. Im
Viertelfinale boxte Igor teziev ge-
genandreasMazara (BsV Freiburg)
und gewann vorzeitig. Bei den End-
kämpfen in Leonberg muss nun te-
ziev im Halbfinale gegen Yasin Baa-
ser (Camp Boxing regensburg) an-
treten. patrick scholl trifft auf Johan
Witt (BC Villingen-schwenningen).
ararat erreichte bereits das Finale in
Leonberg.

Jubiläum in Wernau
Wernau (red) – Der schachklub
Wernau feiert morgen (Beginn 10
Uhr) ein kleines Jubiläum. an die-
sem tag wird im Quadrium zum 15.
Mal das armin-Jatzek-Gedächtnis-
turnier ausgetragen. Der Wettbe-
werb zu Ehren des früheren schach-
klub-Vorsitzenden zählt mit einem
preisfonds von 800 Euro zu den
höchstdotierten schnellschach-tur-
nieren süddeutschlands. Jedes Jahr
sind auch Großmeister und Interna-
tionale Meister mit dabei. Für dieses
Jahr hat bereits IMklaus klundt (te-
gernsee) gemeldet. ob Fide-Meister
Jens Hirneise (Deizisau) nach seinem
turniersieg vom Vorjahr wieder an-
tritt, ist unklar.

Bärchenpokal für
Berkheimerinnen

Esslingen (red) – Mit stella Neufeld
undamelie Berczes haben zwei tur-
nerinnen des tsV Berkheim mit der
Mannschaft des schwäbischen tur-
ner-Bundes in der altersklasse 9 den
Bärchenpokal in Berlin gewonnen.
Das team kam zusammenmit Chia-
ra Wetzel von der tsG Backnang
und stella Barletta vom sV Feuer-
bach auf 191,75 punkte. Der ab-
stand auf dieMannschaften des rhei-
nischen turnerbundes (186,20) und
des turnteams Bayern (185,75) war
beträchtlich. Dies war nur möglich
durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung.
auch die Einzelwertungen der
schwäbischen turnerinnen durften
sich sehen lassen und gaben schon
die entscheidendenHinweise darauf,
wie gut die turnerinnen für ihren
Wettkampfhöhepunkt, die Meister-
schaften am 13. Juli in Heidenheim,
vorbereitet sind. Chiara Wetzel be-
legte platz eins mit 66,50 punkten,
amelie Berczes kam in der Einzel-
wertungmit 64,80 Zählern auf platz
vier. Mit 58,25 punkten erreichte
stella Neufeld unter den 54 teilneh-
merinnen den 22. platz, stella Bar-
letta wurde mit 56,45 Zählern 33.

TSV Lichtenwald
legt Einspruch ein

Lichtenwald (red) – Der tsV Lich-
tenwald hat beim Württembergi-
schen Fußball-Verband (WFV) einen
weiteren Einspruch gegen die spiel-
wertung des kreisliga-a-spiels ge-
gen den tsV oberensingen vom
6. Juni eingelegt. Die Lichtenwalder
hatten die Nachholpartie zu Hause
mit 0:2 verloren, was am Ende ent-
scheidend für den abstieg Lichten-
walds war. Mit drei punkten mehr
stünde Lichtenwald auf demrelega-
tionsplatz und der derzeit in der re-
legation aktive FV plochingen auf ei-
nem abstiegsplatz.
Nach ansicht der Lichtenwalder ha-
ben die oberensingermit einemVor-
wand die austragung der für 2. Ju-
ni angesetzten partie verhindert.
Zum Nachholtermin am 6. Juni
musste Lichtenwald laut abteilungs-
leiter Martin Butschler urlaubs- und
berufsbedingt auf spieler verzichten.
oberensingen hatte damals denklas-
senverbleib noch nicht sicher. Einen
ersten Einspruch der Lichtenwalder
hatte der WFV zurückgewiesen.

Denkendorferinnen
mit Doppelerfolg

Filderstadt (rs) – Die kunstradsport-
ler des radsportkreises Esslingen ha-
ben in Filderstadt-plattenhardt beim
zweitenDurchgang um denkreispo-
kal ihre titelträger ermittelt. Einen
Doppelerfolg im 1er kunstfahren
schülerinnena feierten die Denken-
dorferinnen alina Freisler und an-
nice Niedermayer. Melia Nieder-
mayer aus Denkendorf siegte bei den
schülerinnen C vor Mona Häusel
(Wendlingen) und Lena Leutgeb
(Denkendorf). sieger bei den schü-
lern Cwurde rubenGeyer (Denken-
dorf) vor den plattenhardtern rapha-
el Blum und Johannesalber. Bei den
schülerinnen B landete der rsV
Wendlingen mit Linnea Härtel, Jo-
hanna koch und Mara riedel einen
dreifach Erfolg. Erster bei den schü-
lern B wurde alexander Weber
(Wendlingen) vorMaxDeinert (plat-
tenhardt). Bei den Juniorinnen ge-
wann Vanessa knoll (Wendlingen)
vor Johanna Weitbrecht (rV alt-
bach). sieger im 2er kunstfahren
schülerinnen B wurden selina und
Leonie Drews (Denkendorf) vor Lin-
nea Härtel und Johanna koch
(Wendlingen). Mit raphael ott im
1er kunstfahren schüler a kommt
ein weiterer sieger ausWendlingen.
Die titel im 4er und 6er Einradfah-
ren (schüler), 6er Einradfahren (Ju-
nioren und schüler), 6er Einradfah-
ren (Juniorinnen) und 4er kunstfah-
ren (schüler) gingen an den rsC
köngen. Der rV Bonlanden siegte
im 4er Einradfahren schülerinnen.

Bender und Schneider räumen ab
336 schwimmer springen in Berkheim vom startblock

Esslingen (red) – Trotz der Einbin-
dung der Athleten als Helfer waren
die Schwimmer des TSV Berkheim
bei der 39. Auflage des Schwimmfes-
tes überaus erfolgreich. Am Ende
standen 25 erste Plätze, 21 Silber-
und zwölf Bronzemedaillen zu Bu-
che. Das bedeutete bei den meisten
Starts einen Podestplatz.

336 schwimmer mit ihren trainern
und Eltern bevölkerten das Freibad
Berkheim. Die sportler maßen sich
in 30Wettkämpfen über 50, 100 und
200 Meter. Da das Internationale
schwimmfest dieses Jahr einer der
ersten Wettkämpfe im Freibad, und
damit auf der 50-Meter-Bahn war,
fanden hier die Formtests für die an-
stehenden Meisterschaften statt.
auch dieses Jahr wurden sogenann-
te prämienläufe durchgeführt, in de-
nen der Gewinner des Laufs einen
sachpreis erhielt. Das führte bei den
schwimmern zu enormem kampf-
geist undMotivation. Die preisewur-
den von lokal ansässigen Firmen er-
möglicht.
Die zahlenmäßig stärksten teams
waren neben der ssG Filder-Neckar-
teck, zu der auch der tsVBerkheim
gehört, die sG Delphin Zollernalb
und die ssG reutlingen/tübingen.
Diese Mannschaften fochten nicht
nur einen heißen kampf um die vor-
dersten plätze aus, sondern schenk-
ten sich auch im rennen um die staf-
felpokale nichts. Für die ssG Filder-

Neckar-teck gab es in vier staffel-
wettbewerben drei siege.
Besonders Bill Bender (Jahrgang
2000) und Noelle schneider (Jahr-
gang 1995) vom tsV Berkheim wa-
ren bei ihren starts kaum zu stop-
pen. schneider durfte fünfmal, Ben-
der viermal ganz oben auf dem po-
dest die Medaille entgegen nehmen.
außerdem nahm schneider noch ei-
ne silbermedaillen und Bender zwei
Bronzemedaillen entgegen. Jeweils
drei Gold- und silbermedaillen ge-
wann annika Eckwert (Jahrgang
2000).Mit ebenfalls drei siegen setz-
te sich Linda Mauz (Jahrgang 2001)
in szene. Dazu gewann sie eine sil-
ber- und Bronzemedaille. Nur eine
Medaille weniger erkämpfte sich ke-
vin kröll (Jahrgang 2002). Er holte
sich ebenfalls drei Goldmedaillen
und stand noch einmal als Zweiter
auf dem treppchen. Er musste sich
einige Male seinem Vereinskamera-
den Lukas Welzig (Jahrgang 2002)
geschlagen geben. Welzig gewann
zweiMal. außerdem sicherte er sich
noch drei silbermedaillen und einen
dritten platz. sophie Le Héno (Jahr-
gang 1995) erschwamm sich zwei
siege. Ein dritter platz rundet ihr Er-
gebnis ab. Den zweiten platz schien
Nathalie schmid-pfeiffer (Jahrgang
1996) für sich gepachtet zu haben.
Diesen belegte sie gleich vier Mal.
Nur ein Mal wurde es für sie die
Bronzemedaille. Das „Ein start, ein
sieg“-prinzip setzte Chiara schnei-

der (Jahrgang 1996) um. sie gewann
ihren einzigen start souverän. Das
klappte bei Eva papadopulou (Jahr-
gang 1993) nicht ganz. sie erreichte
bei ihrem einzigen start den zwei-
ten platz. Yannis scheider (Jahrgang
2000) gelang es drei silbermedaillen
mit nach Hause zu nehmen. Das Ge-
schwisterpaar sabrina (Jahrgang
1996) und Xenia Wandel (Jahrgang
2004) sackte gemeinsam einen kom-
pletten Medaillensatz ein. sabrina
Wandel durfte einen sieg und drei
zweite plätze für sich verbuchen. Xe-
niaWandel gewann zwei Bronzeme-
daillen. Dies gelang auch antonia
Mauz (Jahrgang 2004). sie stand je-
weils einmal als Erste, Zweite und
Dritte auf dem podest. Die Exil-
schwimmerin von Berkheim ist Fran-
ziska Hoell (Jahrgang 1994). Da sie
durch das studium weg gezogen ist,
schwimmt sie seltener für den tsV.
Hoell holte sich eine Bronzemedail-
le. Gleich drei davon ließ sich Mo-
ritz kotschner (Jahrgang 2000) um
den Hals hängen. Nur seine schwes-
terMara kotschner (Jahrgang 2004)
und sandra rohfleisch (Jahrgang
1998) standen dieses Mal nicht auf
demtreppchen. Beide belegten aber
top-10-platzierungen.
Mit den Zeiten von Berkheim kön-
nen sich die schwimmer für die würt-
tembergischenMeisterschaften qua-
lifizieren. Die pflichtzeiten werden
auf Grundlage der vorher absolvier-
ten Wettkämpfe abgesichert.

Zweifache Ehrung
für Heiko Nossek

Esslingen (hän) – Im rahmen des In-
gulf-Nossek-pokals, der morgen und
am sonntag jeweils ab 10 Uhr im
vereinseigenen Freibad des ssV Ess-
lingen auf der Neckarinsel ausgetra-
genwird, kommt es auch zur Ehrung
für HeikoNossek. DerMannschafts-
kapitän desWasserball-Bundesligis-
ten wurde von der Deutschen Was-
serball-Liga (DWL) mit großem ab-
stand zum besten spieler der vergan-
genen saison gewählt. außerdem
wird der 31 Jahre alte Nationalspie-
ler morgen gegen 19 Uhr als tor-
schützenkönig geehrt. Für Heiko
Nossek hätte es in der saison
2012/2013 nicht besser laufen kön-
nen. Vorgenommenwird die Ehrung
von einem bekannten ssVE-Gesicht:
DWL-präsident Hans-Jörg Barth,
selbst lange Jahre geschäftsführen-
der Vorstand des Vereins, wird die
Laudatio auf den zweifachen olym-
piateilnehmer halten. Den Deut-
schen schwimmVerband (DsV)wird
Ewald Voigt-rademacher vertreten,
seines Zeichens Vorsitzender der
Fachsparte Wasserball.


